[image: ][image: ][image: ][image: ]Zielgruppen und
Fächer








Unterstufe AHS Oberstufe BHS
Berufsschule FH/Uni
BWL
Digitale Bildung MINT

[bookmark: Slide Number 1]Spiel
„4-Gewinnt der Verkehrsträger“

Dauer

Ca. 20-30 Minuten
Art der Übung
· Paararbeit

Schwierigkeit	[image: A picture containing text  Description automatically generated]
Anknüpfungspunkte Lehrplan
· Grundlagen der Logistik
· Transport und Verkehr
· Nachhaltigkeit
Kurzbeschreibung
· Findet euch in Gruppen zu je zwei Personen zusammen.
· Ziel des Spiels ist es, zuerst vier Felder in einer Reihe (senkrecht, waagrecht oder diagonal) zu haben – also die klassischen 4-Gewinnt Regeln.
· Ihr wählt nacheinander Begriffe aus und versucht diese in eigenen Worten zu erklären. Wenn die andere Person eure Beschreibung als richtig erachtet, dürft ihr das Feld markieren (ankreuzen/einkreisen oder mit Farbe markieren). Wird der Begriff falsch erklärt, dürft ihr das Feld nicht markieren.
· Es wird so lange abwechselnd gespielt, bis jemand eine Reihe aus vier Begriffen bilden konnte. Diese Person gewinnt!
Lernziele
· Die Lernenden erklären zentrale Fachbegriffe der Verkehrsträger verständlich und adressat:innengerecht.
· Die Lernenden nutzen ihr Wissen über Verkehrsträger, um Begriffe korrekt zuzuordnen und verbal zu beschreiben.
· Die Lernenden erweitern ihren fachsprachlichen Wortschatz, indem sie spielerisch Definitionen erstellen und vergleichen.
Hinweise für die Lehrkraft
Die Tabelle auf Seite zwei dient als Spielfeld und gibt die Begriffe vor.

Auf der letzten Seite finden Sie eine kurze Beispielerklärung für alle Begriffe, um bei Fragen weiterhelfen zu können.
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· [bookmark: Slide Number 3]Begleiteter KV: Lkw inklusive Fahrer:in wird mit der Bahn (RoLa) befördert.
· Belly-Fracht: Luftfracht, die im Laderaum von Passagierflugzeugen mittransportiert wird.
· Einzelwagen: Ein einzelner Güterwagen, der im Schienengüterverkehr im Wagenladungsverkehr eingesetzt wird.
· Ganzzug: Ein Zug, der komplett für eine:n einzige:n Kund:in verkehrt – ohne Zwischenstopps oder Umladungen.
· Hauptlauf: Der längste und zentrale Transportabschnitt zwischen zwei Terminals.
· Intermodaler Verkehr: Transport einer Sendung mit mindestens zwei Verkehrsträgern, bei dem derselbe Ladebehälter (z. B. Container) genutzt wird.
· Kombinierter Verkehr (KV): Intermodaler Verkehr, bei dem der überwiegende Teil der Strecke umweltfreundlich (Schiene/Schiff) erfolgt, während Straße nur für Vor- und Nachlauf genutzt wird.
· Massenleistungsfähigkeit: Fähigkeit eines Verkehrsträgers, große Mengen effizient zu transportieren (z. B. Bahn, Schiff).
· Modal Split: Verteilung des Transportaufkommens auf die verschiedenen Verkehrsträger (Straße, Schiene, Luft, Wasser).
· Multimodaler Verkehr: Transport einer Sendung mit mehreren Verkehrsträgern, unabhängig vom Wechsel des Lademittels.
· Nachlauf: Letzter Transportabschnitt vom letzten Umschlagspunkt bis zum Ziel.
· Netzdichte: Kennzahl für die Länge des Verkehrsnetzes im Verhältnis zur Fläche oder Bevölkerung.
· Personenkilometer: Maß für Personenverkehr: 1 Person wird 1 Kilometer transportiert.
· Primäres Straßennetz: Hauptverkehrsstraßen wie Autobahnen und Schnellstraßen.
· Rollende Landstraße (RoLa): Ganze Lkw (mit Fahrer) werden auf einem speziell niedrigen Eisenbahnwagen transportiert.
· Sekundäres Straßennetz: Überregionale, aber nicht übergeordnete Straßen (z. B. Landes- und Bezirksstraßen).
· Terminal: Umschlagpunkt für Güter zwischen unterschiedlichen Verkehrsträgern.
· Terminal-zu-Terminal-Verkehr: Transport von Gütern ausschließlich zwischen zwei Terminals, ohne Vor- und Nachlauf.
· Tertiäres Straßennetz: Lokale Straßen wie Gemeindestraßen oder Zufahrten.
· Tonnenkilometer: Maß für Güterverkehr: 1 Tonne wird 1 Kilometer transportiert.
· Transportkette: Gesamtablauf des Transports von der Abholung bis zur Zustellung, oft über mehrere Teilstrecken.
· Umschlag: Übertragung von Gütern zwischen Verkehrsmitteln oder Transportträgern.
· Umweltverträglichkeit: Bewertung, wie umweltschonend ein Verkehrsträger oder Transportprozess ist (Emissionen, Lärm, Energieverbrauch).
· Unbegleiteter KV: Nur die Ladeeinheit (Container/Trailer), ohne Fahrer:in und ohne Zugmaschine, wird transportiert.
· Unimodal: Transport einer Sendung mit nur einem einzigen Verkehrsträger, z. B. ausschließlich per Lkw, nur per Bahn oder nur per Schiff – ohne Wechsel des Verkehrsträgers.
· Verkehrsmedium: Das „Umfeld“ oder die „Unterlage“ eines Verkehrsträgers, z. B. Straße, Schiene, Wasser, Luft.
· Verkehrsmittel: Das konkrete Fahrzeug, z. B. Lkw, Zug, Schiff, Flugzeug.
· Verkehrsträger: Die übergeordnete Transportart: Straße, Schiene, Wasser, Luft.
· Vorlauf: Erster Transportabschnitt vom Absender bis zum ersten Umschlagspunkt.
· Wagengruppen: Mehrere Güterwagen, die gemeinsam transportiert, aber nicht als Ganzzug geführt werden.
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